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E I N L A D U N G 

 

Vereidigung und Verpflichtung von Bürgermeister 
Thomas Krechtler 

& 
Eröffnung der Neuensteinhalle 

 
am Montag, den 5. Februar 2024 um 18.00 Uhr 

in der Neuensteinhalle. 
 

Weitere Informationen finden Sie im Innenteil. 
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NARRI und NARRO 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren von 
Lautenbach ein zur 

Seniorenfasent 2024 
am Donnerstag, den 01. Februar 2024 um 14.31 
Uhr ins Gasthaus zum Kreuz in Lautenbach. 

Mit einem bunten Programm aus Musik, 
Büttenreden und kleinen Sketchen, möchten 
wir euch an diesem Nachmittag ein paar frohe 
Stunden bereiten. Verkleidung ist erwünscht, 
aber keine Pflicht. Mitzubringen ist auf jeden 
Fall gute Laune!  

Zur besseren Planung für den Kreuzwirt bitten 
wir um Anmeldung zur Seniorenfasent bei Ute 
Huber (Telefon 6522 oder per email an 
huberfrieder@gmx.de) bis Montag 29.01.2024.   
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Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kappelrodeck und Lautenbach tauschen  
sich zu vielerlei Themen aus 

Bürgermeister Stefan Hattenbach aus Kappelrodeck 
verband seinen Gratulationsbesuch zur Wiederwahl von 
Lautenbach’s Bürgermeister Thomas Krechtler mit einem 
Austausch zu vielen gemeindeübergreifenden Themen. So 
standen nicht nur touristische Tagesordnungspunkte, wie 
die Zusammenarbeit in der Nationalparkregion Schwarz-
wald GmbH der beiden Nachbargemeinden auf der 
Agenda, sondern beispielsweise auch die Vernetzungen der 
Erfolgswanderwege Kappelrodecker und Lautenbacher 
Hexensteig. Gleichzeitig wurde die mögliche weitere touri-
stische talübergreifende Zusammenarbeit umfänglich 
erörtert. Aber auch die Offenhaltung der Landschaft und 
die Unterstützung der bäuerlichen Betriebe standen im 
Focus. Die Leistungen der Landwirte zur Erhaltung der 
Kulturlandschaft und für den Naturschutz müssen künftig 
angemessen honoriert werden. Diese Arbeiten dienen 
gleichsam der Stärkung des Tourismus, so der Konsens der 
Bürgermeister. Hierbei bereitet den Gemeindeoberhäup-
tern ebenso die zunehmende Anzahl von Brachflächen im 
Weinbau Sorgen. Auch diese habe fatale Auswirkungen 
auf die herrliche Kulturlandschaft in der Region. Darüber 
hinaus standen insbesondere die Flüchtlingssituation, die 
Gewinnung von Wohnraum sowie kommunale Wärmepla-
nung im Focus der Diskussion. Bürgermeister Thomas Krechter und Stefan Hattenbach 

bei der Hexe am Lautenbacher Wanderportal

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 27.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 28.01., 8:30 Uhr 
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg 
(Oststadt) 

Sonntag, 28.01., 8:30 Uhr bis Montag, 29.01., 8:30 Uhr 
Rohan‘s Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 23 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 05. Februar 2024, findet um 18:00 Uhr in der 
Neuensteinhalle eine Gemeinderatssitzung statt. 
  
Tagesordnung 
  
Öffentliche Sitzung 
  
1.  Wahl eines Mitglieds des Gemeinderates zur Vereidi-

gung und Verpflichtung des neugewählten Bürgermei-
sters  

2.  Vereidigung und Verpflichtung des neuen Bürgermei-
sters  

3. Ansprache von Bürgermeister Thomas Krechtler  
4. Grußworte und Eröffnung der Neuensteinhalle  
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Markus Kohler 
Bürgermeisterstellvertreter 
  
Zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates ist die Bevöl-
kerung recht herzlich eingeladen. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um Anmeldung bis 

Donnerstag, 01. Februar 2024, 
per E-Mail an 

rathaus@lautenbach-renchtal.de 
oder telefonisch unter 07802 9259 15. 

Bürgermeister Krechtler begrüßt  
Pfarrer Ralf Dickerhof 

In einem Livestream-Begrüßungsgottesdienst wurde am 
vergangenen Samstag der neue Pfarrer der Seelsorgeein-
heit Oberkirch, Ralf Dickerhof, in der Stadtpfarrkirche St. 
Cyriak willkommen geheißen und in sein Amt bestellt. 
Grußworte überbrachte hierbei auch Bürgermeister 
Thomas Krechtler. Er hieß den neuen Pfarradministrator 
auch im Namen von Oberbürgermeister Gregor Bühler 
und Bürgermeister Lipps herzlichst willkommen. 

In seiner Ansprache verwies er auf das Zusammenwirken 
der kirchlichen Akteure in der Seelsorgeeinheit Oberkirch 
mit den politischen Gemeinden, welche sehr vielfältig und 
oft von großem ehrenamtlichem Engagement geprägt ist. 
„Gerade über diesen Einsatz und das vorbildliche Mitei-
nander sind wir sehr stolz und freuen uns darauf 
gemeinsam mit Ihnen, als neuen Pfarradministrator der 
Seelsorgeeinheit Oberkirch, nunmehr den bisherigen Weg 
fortsetzen zu dürfen, aber gleichzeitig auch neue Wege zu 
begehen. Immer wieder werden sich in der Zukunft dienst-
lich unsere Wege kreuzen. Ich darf Ihnen versichern, die 
politischen Gemeinden Oberkirch und Lautenbach freuen 
sich auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen, eine Zusam-
menarbeit zum Segen unserer Bürgerinnen  und  Bürger.  
Eine Zusammenarbeit, die für unsere Seelsorgeeinheit 
unverzichtbar ist. Die Gemeinde  der   Gläubigen und die   
Gemeinde   der Staatsbürger unterscheiden sich in vielem, 
aber sie haben einen gemeinsamen Nenner: Es geht immer 
um das Wohl der Mitmenschen“, so Bürgermeister Krechtler. 

Krechtler erläutert, dass alle froh und glücklich sind, dass 
die Seelsorgeeinheit Oberkirch Herrn Pfarrer Dickerhof 
nach einer 10-monatigen Zeit des Wartens als neuen 
leitenden Pfarradministrator gewinnen konnte. Er nutzte 
auch die Gelegenheit, um allen ein großes Dankeschön 
auszusprechen, welche in der Übergangszeit so tatkräftig 
unterstützt haben, obwohl dies sicherlich nicht immer 
einfach war, aber auch hier habe das Miteinander ausge-
zeichnet funktioniert. 

Er wünschte Herrn Pfarrer Dickerhof, persönlich und im 
Namen von Herrn Oberbürgermeister Bühler sowie Herrn 
Bürgermeister Lipps, als auch im Namen der Gemein-
deräte aus Oberkirch und Lautenbach einen guten Anfang, 
viel Freude an den vielfältigen neuen Aufgaben, an der 
neuen Wirkungsstätte und vor allem alle Kraft und Gottes 
Segen! 

Als Begrüßungsgeschenk überreichte er Herrn Pfarrer 
Dickerhof, der neben vielen weiteren Interessen wie Städ-
tereisen und das Orgelspielen, ein Genussmensch ist und 
gutes Essen liebt, einen Gutschein der Wirtegemeinschaft 
für die gute Gastronomie in Oberkirch und Lautenbach 
und gleichzeitig eine Flasche seines Lieblingsweins, einen 
trockenen Rotwein. 

Foto: Roman Vallendor

Telefonische Sprechstunde der  
Deutschen Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: Versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 01736287755 vereinbart werden. 
 

Müllabfuhr:  
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich: 
Mittwoch, 31. Januar 2023 

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im Verkündblatt und für
Mitbürger interessant sind. Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt und im Original wieder zurückgeben.

Wer interessante Fotos oder historisches Material von Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch gerne zur
Archivierung im Rathaus abgeben. Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 oder rathaus@lautenbach-
renchtal.de

Foto: Gemeindeverwaltung

Kupferstich der Wallfahrtskirche

etwa 1805

Die Gemeinde Lautenbach sucht zum 01.04.2024   
  

eine/n Teilzeitbeschäftigte/n (m/w/d) 
  

mit 9 Wochenstunden  im  Bereich Meldeamt 

Ihre wesentlichen Aufgaben sind:
• Melde- und Passwesen (z.B. An-/Abmeldungen, Ausstellung von Reisepässen und Personalausweisen)

• Tourismus (z.B. Beratung der Feriengäste, Vermietung der Steighütte inkl. Abrechnung, Bestellung und Ausgabe 
von Prospektmaterial)

• Allgemeine Verwaltungstätigkeiten (z.B. Postausgang, Telefondienst, Zuarbeiten für Abteilungsleitung) 

Was Sie mitbringen sollten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Bürofachangestellte/r oder vergleichbare Ausbildung, vorzugsweise im 

Bereich des öffentlichen Dienstes (Verwaltungsfachangestellte/r) oder im touristischen Bereich
• sicherer Umgang mit dem PC und den MS-Office-Programmen
• selbstständiges Arbeiten
• gute Team- und Kommunikationsfähigkeit, sowie Kundenorientierung
• Bereitschaft zur beruflichen Weiterbildung
  
Was wir Ihnen bieten:
• Eine unbefristete Beschäftigung und Eingruppierung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentli-

chen Dienst (TVöD)
• eine interessante und sehr vielseitige Tätigkeit in einem angenehmen Arbeitsumfeld
• bedarfsgerechte Einarbeitung und Fortbildung
• flexible Arbeitszeiten

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis  spätestens zum 19.02.2024. 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: Gemeinde Lautenbach, Personalservice, Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach. 
Für Fragen und nähere Auskünfte über die Tätigkeit steht Ihnen Frau Sutmöller, 
Tel. 07802-9259-15 gerne zur Verfügung. 

Informationen zur Gemeinde Lautenbach unter: www.lautenbach-renchtal.de 
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Aktuelles, Wissenswertes

Blutspenden retten Leben:  
Jetzt gemeinsam füreinander einstehen 

Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung 
von Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusions-
medizin möglich. Allein in Hessen und Baden-Württem-
berg werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benö-
tigt, um Patientinnen und Patienten zu helfen. 
Blutspender*innen sorgen dafür, dass Menschen überleben 
und gesund werden können. 
  
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt!  
Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu 
starten. 
  
Nächster Termin: 
Dienstag, dem 06.02.2024 oder Mittwoch, dem 07.02.2024  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Erwin-Braun-Halle, Querstr. 10 
77704 OBERKIRCH 
  
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.
blutspende.de/termine 
  
Gute Vorsätze das ganze Jahr:  Jetzt mit der ersten guten 
Tat ins neue Jahr starten und gemeinsam die Versorgung 
von Patientinnen und Patienten sicherstellen – damit 
Engpässe erst gar nicht entstehen. 
  
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahres-
wechsel kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Kran-
kenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen 
viele Spenderinnen und Spender urlaubsbedingt oder in 
Folge von Grippe oder Erkältung für die Blutspende 
temporär aus“, erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen. 
  
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle 
angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blut-
spende. 
  
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und 
mit einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis 
zu drei Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert 
dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit wird für die 
Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, das 
vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss 
an die Blutspende benötigt. 
  
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blut-
spende.de oder unter 0800 11 949 11.   
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/
mediathek zur Verfügung. 
 

„Traumtour“ Maisacher Turmsteig wieder 
erfolgreich als Qualitätswanderweg 

zertifiziert 
Das neue Qualitätssiegel wurde im Rahmen der Sonder-
messe Fahrrad- und Wanderreisen auf der Reisemesse CMT 
in Stuttgart verliehen. Hier zeichnete der Deutsche 
Wanderverband vom 13. - 15. Januar 2024 bundesweit über 
70 Wanderwege und eine Wanderregion aus.
Beim Qualitätswanderweg „Maisacher Turmsteig“ handelt es 
sich um die zweite Rezertifizierung durch den Deutschen 

Wanderverband in der Kategorie „Traumtour“, er ist Teil der 
sogenannten Renchtäler Traumtouren und steht für eine 
besondere Wanderkompetenz der Destination.
Der Maisacher Turmsteig verläuft auf 14 anspruchsvollen 
Kilometern über den Maisacher Grat hinauf zum Buchkopf-
turm Oppenau. Von Turm aus, bietet sich ein atemberau-
bender Blick über das Maisach- sowie Renchtal, in die 
Rheinebene bis hin zu den Vogesen. Entlang der Wander-
strecke bieten sich immer wieder Rastmöglichkeiten an, auch 
die Gastronomie lädt zum Einkehren und Verweilen ein.
Im Zuge der Auszeichnung dankte Gunia Wassmer, Geschäfts-
führerin der Renchtal Tourismus GmbH, allen beteiligten 
Partnern sowie den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern, 
insbesondere auch dem Schwarzwaldverein und seinen 
Wegewarten der Ortsgruppe Oppenau, der sich für die 
herausragende Beschilderung des Weges verantwortlich 
zeichnet. Nur gemeinschaftlich kann der hohe Qualitätsstan-
dard des Rundwanderweges kontinuierlich gesichert werden, 
so wurde beispielsweise im vergangenen Jahr die Strecke 
durch den neuen Rastplatz rund um den Wegepunkt „Die 
Mitte Badens“ weiter aufgewertet.

Die Urkunde wurde von Erik Neumeyer – Deutscher 
Wanderverbandan Gunia Wassmer (mitte), Geschäftsfüh-
rerin der Renchtal Tourismus GmbH sowieElfriede Watzl, 
Ortsvorsteherin Maisach, verliehen 
Quelle: Deutscher Wanderverband 
Foto: H. Ulrich
 

Schnittkurs für Obstbaumhochstämme auf 
Streuobstwiesen in Steinach im Februar 

Zu einem Schnittkurs für Obsthochstämme auf Streuobst-
wiesen laden der Bezirksobst- und Gartenbauverein sowie 
der Arbeitskreis Erwerbsobstbau Kinzigtal in Zusammen-
arbeit mit dem Landratsamt Ortenaukreis am Samstag, 24. 
Februar 2024, von 9 bis 12 Uhr in Steinach ein. 
Die Referenten Hermann Haas und Alfons Fritsch des 
Arbeitskreises Erwerbsobstbau Kinzigtal leiten den Kurs. 
Im Fokus stehen der Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt 
von Obstbaumhochstämmen auf Streuobstwiesen, die es 
für die Kulturlandschaft der Ortenau zu erhalten gilt. Ein 
fachgerechter Schnitt kann verhindern, dass alte Hoch-
stämme zu schnell vergreisen und absterben. 
Der Kurs ist kostenlos. Die Teilnehmenden treffen sich vor 
Kursbeginn an der Grundschule in Steinach, Schulstraße 
1. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Gesundheitslotsinnen und Gesundheitslotsen 
im Zentrum für Gesundheit Ettenheim –  

Ein Angebot des Ortenaukreises in 
Zusammenarbeit mit dem Ortenau MVZ 

Für chronisch erkrankte und multimorbide Personen wird 
es immer schwieriger, sich im Dschungel der Gesundheits-
informationen und Versorgungsangebote zurecht zu finden. 
Verschiedene Behandlungen, Termine, Medikamente, 
Vorgänge mit Ämtern und andere Hilfen müssen organi-
siert werden. Oft gehen damit auch soziale oder finanzielle 
Herausforderungen einher. Betroffene und Angehörige 
fühlen sich mit komplizierten Problemen und der gesund-
heitlichen Versorgung überfordert. Die Gesundheitslot-
sinnen Jessica Zimmermann und Katharina Wieber und 
der Gesundheitslotse Florian Albert können beim Lösen 
dieser Probleme unterstützen und folgen einem standardi-
sierten Ablauf. Sie organisieren Hilfen über verschiedenen 
Einrichtungen, Ämter und Dienstleistungen hinweg und 
begleiten ihre Klientinnen und Klienten über eine längere 
Zeit und führen eine intensive Einzelfallbetreuung durch. 
  
Häufig benötigen Personen nur eine einmalige Auskunft 
dazu, welche Hilfen es in der Nähe gibt. Auch in diesen 
Fällen sind die Gesundheitslotsinnen und Gesundheitslo-
tsen da und können schnell und unkompliziert kontaktiert 
werden. 
  
Erreichbarkeit und Kontaktdaten 
Erreichbarkeit: Montag-Freitag von 8-12 Uhr sowie 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 13-16 Uhr unter 
Telefon 07822 7889380, E-Mail: gesundheitslotsen@
ortenaukreis.de oder nach Terminvereinbarung vor Ort in 
der Robert-Koch-Straße 15, 77955 Ettenheim. 

Offene Sprechstunde (keine Terminvereinbarung notwendig): 
Montag von 9-16 Uhr und Mittwoch von 8-12 Uhr vor Ort, 
Robert-Koch-Straße 15, 77955 Ettenheim. 

 
Bauanträge nur in digitaler Form zulässig 

Einreichung direkt beim Landratsamt Ortenaukreis 
Ab sofort akzeptiert das Baurechtsamt des Ortenaukreises 
nur noch Unterlagen (Bauvorlagen) in digitaler Form. 
Diese Änderung betrifft die 29 Städte und Gemeinden, die 
in den Zuständigkeitsbereich des Landratsamts als untere 
Baurechtsbehörde fallen. 
  
„Wir haben bereits 2022 die Baugenehmigungsverfahren 
digitalisiert“, erläutert Amtsleiter Thomas Schaub. „Ab 
sofort akzeptieren wir ausschließlich Unterlagen, die in 
digitaler Form, direkt bei uns als zuständiges Baurechtsamt 
eingereicht werden.“ Eine Antragstellung und Einreichung 
von Bauvorlagen bei der Baurechtsbehörde in analoger 
Form ist ab sofort unzulässig. Den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie den Unternehmen und Planenden steht ein 
nutzerfreundlicher Online-Prozess zur Verfügung. Das 
Baurechtsamt wird in den digitalen Verfahren über eine 
Online-Plattform mit den Verfahrensbeteiligten (Antrag-
stellende, Planende und Gemeinden) kommunizieren und 
auch die Baugenehmigung digital zur Verfügung stellen. 
Im Jahr 2023 nutzen bereits über 60 Prozent der Antrags-
stellenden die Möglichkeit der digitalen Antragstellung. 
  
Der Landtag Baden-Württemberg hat am 8. November 
2023 das Gesetz zur Digitalisierung baurechtlicher 
Verfahren beschlossen. Damit wurde die Landesbauord-
nung für Baden-Württemberg (LBO) geändert. Das Gesetz 
ist am 25. November 2023 in Kraft getreten. Eine wesent-
liche Änderung ist, dass alle für die Durchführung des 
Baugenehmigungsverfahrens oder des Kenntnisgabever-
fahrens erforderlichen Unterlagen (Bauvorlagen) und 

Anträge auf Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
nicht mehr bei den Gemeinden, sondern direkt bei der 
Baurechtsbehörde einzureichen sind. 
  
Städte und Gemeinden, die unter die Zuständigkeit des 
Landratsamtes Ortenaukreis fallen:  
Appenweier, Bad Peterstal-Griesbach, Durbach, Gutach, 
Hausach, Hohberg, Hornberg, Kappel-Grafenhausen, 
Kappelrodeck, Lauf, Mahlberg, Meißenheim, Neuried, 
Oberwolfach, Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen, Rheinau, 
Ringsheim, Rust, Sasbach, Sasbachwalden, Schuttertal, 
Schutterwald, Schwanau, Seebach, Seelbach, Willstätt, 
Wolfach. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 27. Januar, Hl. Angela Merici 
  8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 

Sonntag, 28. Januar, 4. Sonntag im Jahreskreis 
18:00  Musikalisches Abendlob 

Mittwoch, 31. Januar, Hl. Johannes Bosco 
18:30  “Raum für Stille” - Ihr Zeit-(Raum) still zu werden 

Freitag, 2. Februar, Darstellung des Herrn 
18:00  Aussetzung des Allerheiligsten - Rosenkranz 
19:00   Festliche Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, mitge-

staltet vom Kirchenchor Lautenbach, anschl. Ertei-
lung des Blasiussegens 

Samstag, 3. Februar, Hl. Ansgar 
  8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen, Erteilung des Blasiussegens 

Sonntag, 4. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis 
18:30  Emmausgottesdienst 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.
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Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 8:00 bis 8:20 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: 
Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
  
Fest der Darstellung des Herrn – Lichtmess am 2. Februar 
2024 
In Lautenbach findet um 18:00 Uhr die Aussetzung des 
Allerheiligsten und das Rosenkranzgebet statt. Um 19:00 
Uhr ist die festliche Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, 
mitgestaltet vom Kirchenchor Lautenbach und anschlie-
ßender Erteilung des Blasiussegens. Alle Gläubigen der 
Seelsorgeeinheit sind herzlich eingeladen. 
  
Ökumenisches Friedensgebet 
am Montag, 05. Februar um 19:30 Uhr in der evangelischen 
Martin-Luther-Kirche Oberkirch. Herzliche Einladung! 
  
Krankensalbung in Lautenbach – Voranzeige 
Am Sonntag, 11. Februar 2024, dem Gedenktag unserer 
Lieben Frau von Lourdes und dem Welttag der Kranken, 
besteht von 13:30 – 14:00 Uhr die Möglichkeit zum 
Empfang des Sakramentes der Krankensalbung. Anschlie-
ßend ist um 14:30 Uhr die Eucharistiefeier, die vom Frau-
ensingkreis Ödsbach musikalisch mitgestaltet wird. 
Telefonische Anmeldungen zum Empfang der Krankensal-
bung sind ab 1. Februar in allen Pfarrbüros der Kirchenge-
meinde möglich. 
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Du gehst mit! 
Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder
Du gehst mit –  seit Dezember sind die Erstkommunion-
kinder gemeinsam mit Ihren Familien auf dem Weg zur 
Erstkommunion. Im Sonntagsgottesdienst am 21.Januar 
2024 stellten sich die 10 Lautenbacher Kommunionkinder  
der Gemeinde vor. Pfarrer Ruschil  erklärte den Kindern, 
dass Jesus als ihr Freund Schritt für Schritt ihren Weg 
mitgeht und sie aufruft mit ihm zu gehen. Das „Du“ steht 
ganz besonders für Jesus aber auch für jedes Kind und für 
die vielen Wegbegleiter*Innen, die den Kindern zur Seite 
stehen, und sie auf Ihrem Weg der Erstkommunion 
begleiten. Mit jedem Schritt wachsen sie mehr in die 
Gemeinschaft des Glaubens hinein. Am Weißen Sonntag 
dürfen sie in der Kommunion die Freundschaft Jesus in 
besonderer Weise erfahren. Nach der Ansprache von 
Pfarrer Ruschil kamen die Kommunionkinder einzeln 
nach vorne, stellten sich vor, durften ihr Foto an dem 
wunderschön gestalteten Mottobild anbringen und ihre 
Fußspuren auf den Weg legen. Danach sangen sie begeis-
tert und zur Freude von allen, gemeinsam ihr Mottolied:
„Du bist bei mir alle Tage. Du gehst mit! Dir darf ich 
Vertrauen schenken, du wirst meine Schritte lenken, lässt 
mich nicht allein, willst mein Begleiter sein.“ 

Musikalisch wurde der Gottesdienst schwungvoll von der 
Pfarrband Santa Maria gestaltet. 
Die ganze Gemeinde ist eingeladen, die Kommunionkinder 
im Gebet zu begleiten und so verteilten die Kinder am 
Ende des Gottesdienstes die liebevoll gestalteten Gebets-
zettel. Wir wünschen unseren Erstkommunionkindern 
noch eine segensreiche weitere Vorbereitungszeit.
 

Auf dem Weg zur Erstkommunion sind: Birk Amelie, Braun 
Philipp, Harter Jakob, Müller Jaro, Müller Lotta, Roth Jasmin, 
Trayer Finja, Sauer Tim, Schweigert Paul, Spinner Loui 
Foto: Birgit Bentrup
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, 

Homepage:  www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes:  

MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
mittwochs geschlossen 

  
Gottesdienste 
Sonntag, 28.Januar, Letzter Sonntag nach Epiphanias  
10:00   Gottesdienst mit Prädikantin Bettina Käppeler im 

Evang. Gemeindehaus, Appenweierer Str. 2a. 
Anschließend Kirchencafé im Gemeindehaus, 

  
Samstag, 03. Februar  
17:00   Gottesdienst mit Taufe in der Wallfahrtskirche 

Mariä-Krönung in Lautenbach 

Sonntag, 04. Februar, Sexagesimae 
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl und Einführung von 

Kirchengemeinderat Maximilian Keller im Evang. 
Gemeindehaus 

  
Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 
  
Freitag, 26.Januar  
18:30  Probe des Chores Surprisium 
  
Montag, 29.Januar 
18:00  Probe des Gospelchores 
  
Dienstag, 30.Januar 
18:00  Probe der Jungbläser 
19:30  Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 31.Januar 
16:00  Konfi-Unterricht 
  
Freitag, 02.Februar  
18:30  Probe des Chores Surprisium 
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Aktuell 
Winterkirche 
Bitte beachten Sie: Um Energie zu sparen feiern wir unsere 
Gottesdienste in Oberkirch von Januar bis Gründon-
nerstag im evangelischen Gemeindehaus in der Appenwei-
erer Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in diesem Zeit-
raum im Käthe-Luther-Kindergarten in der Hansjak-
obstr.1 statt. 
Vorschau und Infos 
  
Weltgebetstag am 1.März um 19:00 Uhr im evang. Gemein-
dehaus 
„durch das Band des Friedens“ unter dieser Überschrift 
steht der diesjährige Weltgebetstag, vorbereitet von Frauen 
aus Palästina. Nach einem ökumenischen Gottesdienst, 
welcher von Frauen der evangelischen und katholischen 
Kirchengemeinden gestaltet wird, möchte das Weltgebets-
tags-Team gern mit den Gästen ins Gespräch kommen und 
den Abend mit landestypischen Kostproben ausklingen 
lassen. Eine herzliche Einladung ergeht an alle interes-
sierten Männer und Frauen. 
  
Jubelkonfirmation am 17.März in Oberkirch 
Die Jubelkonfirmation soll am Sonntag17.März in der 
Martin-Luther-Kirche stattfinden. Für diesen einen 
Sonntag unterbrechen wir die Winterkirche im Gemeinde-
haus und werden einen festlichen Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche unter Mitwirkung des Posaunenchores 
feiern. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus, der Beginn des Gottesdienstes ist um 10 Uhr. Alle, die 
vor 50, 60, 65 oder 70 Jahren konfirmiert wurden, sind zur 
Goldenen, Diamantenen, Eisernen und Gnadenkonfirma-
tion eingeladen. Dazu eingeladen sind auch alle, die 
auswärts konfirmiert wurden und ihre Jubelkonfirmation 
gern hier in Oberkirch mitfeiern möchten. Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt an: Tel. 07802-2291, E-Mail: oberkirch@
kbz.ekiba.de, Bürozeiten: Mo+Die & Do+Fr. 9.30 -11.30 
Uhr. 
  
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen 
Für Taufen und Trauungen können Sie sich beim Evang. 
Pfarramt anmelden bei Pfarrsekretärin Sabine Dauber 
und Pfarrer Roland Kusterer; Telefon: 07802-2291, 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de 
oder roland.kusterer@kbz.ekiba.de . 
Die Bürozeiten sind Mo+Die & Do+Fr 9.30 -11.30 Uhr. 
  
Tauffest am 30.Juni in Lautenbach 
Auch in diesem Jahr soll es wieder ein Tauffest geben, und 
zwar am 30.Juni in Lautenbach am Brunnen im Kurgarten 
hinter der kath. Kirche Mariä Krönung, bei ungünstiger 
Witterung in der Kirche. Anmeldungen nimmt das Evang. 
Pfarramt Oberkirch entgegen, Telefon und E-Mail siehe 
oben. 
  

 
FCG Kirche (er)leben 

Israelgottesdienst bei der Freien Christengemeinde Ober-
kirch  
  
Doron Schneider, ein bekannter Pulizist, Redner und 
Christ aus Israel spricht am Sonntag, 21. Januar um 10:00 
Uhr im Gemeindezentrum der Freien Christengemeinde in 
der Fernacher Höhe 1 in Oberkirch. Israel, was nun? ist 
sein überaus aktuelles Thema. 
  
  
 
  
  
 

Vereinsnachrichten

NZ Höllwaldteufel 
Fasenteröffnung To Go an 03.02.2024 
Wir werden die Luddebächer Fasent wieder unterwegs 
eröffnen. Es wird an mehreren Stellen im Ort ein kleines 
Programm vorgetragen: 
  
17.30 Uhr hinter dem Rathaus 
18.30 Uhr am Bergwerk 
20.00 Uhr unter der Obstsammelstelle am Sportplatz 
(windgeschützt durch Zeltplanen, jedoch nicht beheizt) 
  
Wir werden unterwegs auch Getränke ausschenken. Wer 
Glühwein möchte, sollte bitte seine Tasse selbst mitbringen. 
  
Unter der Obstsammelstelle möchten wir den Abend dann 
mit Euch ausklingen lassen. Hierzu laden wir alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger von Lautenbach herzlich ein. 
  
Schmutziger Donnerstag 
Am Schmutzigen Donnerstag werden ab früh morgens die 
Teufel durch Lautenbach ziehen. 
Um 14.11 Uhr wird der Narrenbaum gestellt und die Macht 
von Bürgermeister Krechtler an die Narrenzunft über-
geben. 
Im Anschluss närrisches Treiben in den örtlichen Wirt-
schaften und im Pfarrsaal.   
Um 19.11 Uhr findet der Hemdglunkerumzug statt. Beginn 
am Rathaus. 
    
Kinderfasent am 10.02.2024 
Am Fasentsamstag feiern wir Nachmittags ab 14.11 Uhr 
die Kinderfasent unter der Obstsammelstelle am Sport-
platz. 
Für Getränke und Speisen ist gesorgt. 
Es wird auch wieder eine reichhaltige Tombola geben. 
      
Après Ski Party 
Am Fasentsamstag feiern wir unter der Obstsammelstelle 
am Sportplatz eine Après Ski Party. Wir sind dort windge-
schützt, trotzdem sollte auf gute Skikleidung zurückge-
griffen werden. 
Es gibt Essen, Getränke und Barbetrieb. Für eine tolle 
Stimmung ist durch unser DJ-Team ToDo gesorgt. 
Die Party beginnt um 18.31 Uhr und endet um 01.01 Uhr. 
Eintritt ab 18 Jahren. 
Der Eintritt kostet 5 €. Von 18.31 – 19.31 Uhr Happy Hour. 
Karten können im Vorverkauf erworben werden (bei der 
Fasenteröffnung To Go und am Schmutzigen Donnerstag), 
gerne könnt Ihr euch auch bei unseren Mitgliedern melden, 
die können sicher weiterhelfen. 
  
Umzug am Staatsfeiertag 
Am Fasentdienstag findet wieder der kleine aber feine 
Umzug um 14.31 Uhr durch Lautenbach statt. Dieser 
startet wie gewohnt im Oberdorf und führt durch die 
Hauptstraße zum Sportplatz. Dort wird die Feuerwehr die 
Zuschauer und Teilnehmer mit Gegrilltem und Getränken 
versorgen. 
Um 19.11 Uhr wird dann der Schudi verbrannt. 
  
Wir freuen uns sehr über Eure Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen und über eine aktive Gestaltung der 
Luddebacher Fasent. 
  
Eure Höllwaldteufel 
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SV Lautenbach informiert 
Generalversammlung 
Die diesjährige Generalversammlung findet am 08.03.2024 
im Sportheim in Lautenbach statt. Beginn ist um 20 Uhr. 
  
Bundesliga im Sportheim 
Das Sportheim ist am Samstag zur Bundesligakonferenz 
ab 15:30 Uhr geöffnet. 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord  
  Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
 Preis: 4 €
• E-Bike Karte
 Preis: 8,90 €
• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
 Preis: 9,90 €
• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
 Preis: 10 €
• Kirchenführer klein
 Preis: 3 €
• Kirchenführer groß
 Preis: 5 €
• Postkarte
 Preis: 1 €
• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-

rung
 Preis: 49 €
• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
 Preis: 4,50 €
• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
 Preis 7,40 €
• Renchtal-Tasse
 Preis 9,50 €
• Renchtal-Poster
 Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro Oberkirch 
Die Volkshochschule Ortenau ist eine Bildungseinrichtung 
des Ortenaukreises. Unsere Servicezeiten im Rathaus 
Oberkirch, Raum 1.13: Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 9:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82-500. Auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen nennen. 
Kursanmeldung jederzeit unter www.vhs-ortenau.de. 
 

Babysitterinnenkurs 
für Jugendliche ab 14 Jahren und Studierende 
In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kinderschutz-
bund in Oberkirch 
Babysitting ist eine attraktive und sinnvolle Aufgabe und 
ein idealer Nebenjob für Schüler und Jugendliche, die gern 

mit Kindern umgehen oder sich im Ausland als Au-Pair 
bewerben möchten. An fünf Kursabenden vermitteln 
unterschiedliche Fachleute die erforderlichen Kenntnisse 
und Fertigkeiten: Wie man mit kleinen Kindern umgeht, 
wie man sie richtig pflegt, wickelt, füttert, mit ihnen spielt 
und auch größere Kinder beschäftigt. Die Teilnehmenden 
werden auf ihre Tätigkeit bestens vorbereitet: 
Säuglingspflege und Ernährung - Entwicklungsstufen 
vom Säuglings- bis zum Schulalter - Unfallverhütung, 
Erstmaßnahmen bei Krankheiten oder Unfällen - Alters-
gerechte Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten - Rechte 
und Pflichten des Babysitters. Bei erfolgreicher Prüfung 
am letzten Abend gibt es den Babysitterpass des deutschen 
Kinderschutzbundes. Auch für die Bewerbung als Au-Pair 
ist das Zertifikat ein wichtiger Baustein. 
1.0504 OBK mit Daniela Kimmig und weiteren Exper-
tinnen, 5 Abende, 20.02.2024 - 19.03.2024, Dienstag, 
wöchentlich, 18:30 - 20 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), 
Raum 1.02, Mehrzweckraum, 1. OG, 40,- Euro. 
 

Familienyoga  
Für Eltern und Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahre 
Gemeinsam mit Ihrem Kind/Enkelkind können Sie sich 
hier eine Auszeit gönnen und Bewegung und Aktivität, 
aber auch Entspannung miteinander erleben. Wir werden 
mit Spaß und Leichtigkeit in Bewegung sein, spielerisch 
Asanas üben und durch einfache Atem- und Wahrneh-
mungsübungen oder Fantasiereisen zur Ruhe kommen. 
Abgerundet wird das Programm durch Meditationen, 
Massagen, verschiedene Partnerübungen und auch krea-
tive Aktivitäten.   
3.0136 OBK mit Daniela Kimmig, 5 Nachmittage, 
23.02.2024 - 22.03.2024
Freitag, 15:30 - 16:30 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), 
Ballettsaal, EG links, 37,- Euro 
  
 

Vortrag Betreuung - Vorsorgevollmacht - 
Patientenverfügung 

Wer regelt Ihre Angelegenheiten, wenn Sie es nicht mehr 
können? Jeder kann plötzlich und unabhängig vom Alter 
in eine Situation kommen, in der andere für ihn entscheiden 
müssen. Damit Sie sicher sind, dass Ihre Angelegenheiten 
im Ernstfall so geregelt werden, wie Sie es sich wünschen, 
sollten Sie in gesunden Tagen Vorsorge treffen. Dieser Kurs 
ist für alle gedacht, die sich darüber informieren möchten, 
wie man frühzeitig Vorsorge trifft. Die Expertin Dr. Martina 
Tauchert-Nosko, Fachanwältin für Erbrecht, beleuchtet 
die rechtlichen Aspekte dieser komplexen Materie 
praxisnah. Der Vortrag ist gebührenfrei, die Anmeldung ist 
erforderlich. 
1.0321 OBK am Mittwoch, dem 28.02.2024, 19:30 - 21 Uhr,  
Mediathek Oberkirch, Veranstaltungsraum 
  
 

Vorankündigung Vortrag zu Pflegekosten 
Wenn Eltern pflegebedürftig werden - wer soll das 
bezahlen?  
Gerade wenn Pflege notwendig wird, ist es entscheidend, 
dass man umfassend informiert ist. In diesem Vortrag 
erhalten Sie umfangreiches Orientierungswissen zur Frage 
nach der Finanzierung von elterlichen Pflegekosten. Außer 
zu den rechtlichen Aspekten wird zu folgenden Themen 
informiert. 
Der Weg zu den Pflegeleistungen - Antragsverfahren und 
Begutachtungsverfahren  
Die Pflegegrade und deren Leistungen 
Leistungen der Pflegeversicherung, Pflegegeld,  Pflege-
sachleistung, Kombinationsleistung, Tages- und Nacht-
pflege, Verhinderungs- und Kurzzeitpflege   
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Infos über Hilfe für Pflegende  
Angebote zur Unterstützung im Alltag u. a. 
Wenn die Mittel der Pflegeversicherung nicht reichen: 
Welches Vermögen muss eingesetzt werden, muss ich 
Schenkungen widerrufen, wer schuldet Elternunterhalt, 
welche Ansprüche haben pflegende Kinder beim Tod der 
Eltern? 
Michael Schläger, Leitung Pflege bei der AOK Südlicher 
Oberrhein, und Dr. Martina Tauchert-Nosko, Fachanwältin 
für Erbrecht, beleuchten finanzielle und rechtliche 
Aspekte. 
1.0322 OBK am Freitag, dem 26. April 2024, um 19:30 Uhr, 
im Forum am Hans-Furler-Gymnasium. 
Der Vortrag ist gebührenfrei, eine Anmeldung ist erforder-
lich unter www.vhs-ortenau.de oder per Mail an ober-
kirch@vhs-ortenau.de 
 

Sonstige Mitteilungen

Dreijähriger Aufbauzug zum Abitur am 
Clara-Schumann-Gymnasium in Lahr 

Infoabend am 01.02.2024, 19.00 Uhr 
Der Aufbauzug bietet Schülerinnen und Schülern mit 
mittlerem Bildungsabschluss die Möglichkeit, in 3 Jahren 
die allgemeine Hochschulreife zu erlangen. Man startet in 
der elften Klasse und kann danach in der Kursstufe neben 
Deutsch, Englisch und den naturwissenschaftlichen 
Fächern auch gesellschaftswissenschaftliche Fächer wie 
Geschichte oder Erdkunde, aber auch Sport, Musik oder 
Bildende Kunst als fünfstündiges Hauptfach wählen. 
Schülerinnen und Schüler, die bisher nur 1 Fremdsprache 
erlernt haben, können in diesen Aufbauzug wechseln und 
mit der zweiten Fremdsprache Spanisch neu beginnen. Als 
Alternative zu den beruflichen Gymnasien bietet das CSG 
als einzige Schule im Regierungsbezirk Freiburg diesen 
Aufbauzug an. 

Das Clara-Schumann-Gymnasium ist eine lebendige 
Schule, in der Musik eine wichtige Rolle spielt. Zahlreiche 
Ensembles, wie das Sinfonieorchester, die Big Band oder 
der große Chor, laden zum Mitmachen ein. Für Schüle-
rinnen und Schüler, die in der Kursstufe das Profilfach 
Musik wählen möchten, wird ein Vorbereitungskurs ange-
boten. 
  
Wer außerhalb des Kreises Lahr wohnt, kann im CSG 
einen Internatsplatz belegen, der eine besondere schu-
lische Begleitung einschließt. Alle externen und internen 
Schülerinnen und Schüler können täglich in der Schule 
ein Mittagessen einnehmen, welches in der hauseigenen 
Schulküche frisch zubereitet wird. 

Bei Interesse an einem Internatsplatz können individuelle 
Führungen organisiert werden. Interessierte Schüler und 
Eltern werden gebeten, hierfür telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin bis Dienstag, 30.01.24 zu vereinbaren. 
  
Der Infoabend für Schülerinnen und Schüler und ihre 
Eltern findet am Donnerstag, 01.02.2024 um 19.00 Uhr im 
Speisesaal des CSG statt. Die Anmeldung ist am Dienstag, 
06.02.2024 von 13.30 bis 16.30 Uhr. 
  
Kontakt:  
Telefon 07821/92910 
E-Mail poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de 
Homepage https://www.csg-lahr.de 
  
 

Mikrozensus 2024 – Rund 62 000  
Haushalte in der Befragung 

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des 
Mikrozensus. Die Befragung startet am 8. Januar 2024. 
Gleichmäßig über das Jahr verteilt erhalten etwa 
62 000 Haushalte im Südwesten Post vom Statistischen 
Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt dabei auf 
Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die Präsi-
dentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. Rigbers 
bittet die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: «Vor 
allem in Zeiten wirtschaftlicher und sozialer Verände-
rungen ist der Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird ein 
aktuelles Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen der 
Gesellschaft gezeichnet.« 
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, 
Bildungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jähr-
lich wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch 
wechselnde Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem 
Pendelverhalten der Menschen gefragt. Drei EU-weite 
Erhebungen ergänzen das nationale Grundprogramm: 
Fragen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören seit 1968 
dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkommen und 
Lebensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt kamen im 
Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung privater Haushalte 
hinzu. Dabei sind die Auskünfte aller Menschen gleichbe-
deutend. Damit die Situation junger als auch alter 
Menschen korrekt dargestellt wird, gibt es keine Alters-
grenze für die Befragung. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und 
Verwaltung bei den Planungen und der Entscheidungsfin-
dung. Sie werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung 
gestellt und von der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergeb-
nisse sind europaweit vergleichbar. Er ist die größte jähr-
liche Haushaltebefragung in Deutschland. 
Weitere Informationen 
Methodische Hinweise 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
Ein mathematisches Zufallsverfahren bestimmt die zu 
befragenden Gebäude bzw. Gebäudeteile. Diese sind in 
maximal fünf Jahren bis zu viermal in der Befragung. Für 
die ausgewählten Haushalte gilt Auskunftspflicht. Um die 
Namen der Haushalte in den Gebäuden festzustellen, setzt 
das Statistische Landesamt Erhebungsbeauftragte ein. 
Diese können sich mit einem Ausweis des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. 
Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte bekommen ein Anschreiben des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs. Darin 
sind die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet 
enthalten. Alternativ können die Auskunftspflichtigen die 
Fragen auch während eines Telefoninterviews beant-
worten. Die schriftliche Teilnahme auf einem Papierbogen 
ist ebenso möglich. 
Was passiert mit den Auskünften? 
Alle Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz. Sie werden weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. Das Statistische Landesamt 
prüft und anonymisiert die eingegangenen Daten. Die 
aggregierten Daten werden zu Landes- und Regionaler-
gebnissen weiterverarbeitet. 
Ist die Teilnahme verpflichtend? 
Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflichtet 
(§13 Mikrozensusgesetz). Die gesetzliche Auskunftspflicht 
ist notwendig, um repräsentative Ergebnisse zu erhalten. 
Würden nicht alle Personen antworten müssen, so wären 
nicht alle Bevölkerungsgruppen in der Stichprobe in 
ausreichender Zahl vertreten. Von der gesetzlich festge-
legten Auskunftspflicht kann deshalb niemand befreit 
werden, auch nicht alters- oder krankheitsbedingt oder 
wegen fehlender Sprachkenntnisse. 
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Rentenauskunft jetzt schon vor 55 
Seit Jahresbeginn schickt die Landwirtschaftliche Alters-
kasse (LAK) nun auch Personen vor dem 55. Lebensjahr 
alle drei Jahre automatisch eine Rentenauskunft zu. 
Bislang erfolgte eine solche Mitteilung erst ab dem 55. 
Lebensjahr. Die Auskunft bekommt, wer die Wartezeit von 
15 Jahren erfüllt hat. Sie beinhaltet die Höhe der zu erwar-
tenden Regelaltersrente unter Berücksichtigung der 
bislang gezahlten Beiträge. 
Versicherte, die noch keine automatische Rentenauskunft 
erhalten, aber dennoch eine Rentenberechnung wünschen, 
können sich bei der LAK über ihre möglichen Rentenan-
sprüche informieren und sich die Rentenhöhe berechnen 
lassen. 
  
Über den Rentenschätzer im Internet unter www.svlfg.de/
rentenhoehe   besteht ebenfalls die Möglichkeit, sich die 
Höhe einer Rente berechnen lassen. Weitere Rentenaus-
künfte können auch über das Versichertenportal „Meine 
SVLFG“ angefordert werden. 

 
SVLFG fördert Kauf von 

Präventionsprodukten 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) fördert den Neukauf ausgewählter 
Produkte, die der Arbeitssicherheit und dem Gesundheits-
schutz dienen. Dafür stellt sie insgesamt 1,2 Millionen 
Euro zur Verfügung. 
  
Damit unterstützt die SVLFG jene Unternehmerinnen und 
Unternehmer, die ihren Betrieb sicherer machen wollen. 
Die Präventionszuschüsse können Unternehmen bean-
tragen, die bei der Landwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft (LBG) versichert sind und in den Jahren 2022 und 
2023 keinen solchen Zuschuss erhalten haben. Eine 
Ausnahme gilt bei Zuschüssen zu Kühlkleidung und 
Sonnenschutzprodukten. Für sie kann eine Bezuschussung 
auch dann beantragt werden, wenn in den Vorjahren 
bereits ein Zuschuss geflossen ist. 
Die Zuschüsse werden in der Reihenfolge der Antragsein-
gänge vergeben. Pro Förderaktion kann je ein Zuschuss 
beantragt werden. Die Förderung beträgt höchstens 50 
Prozent des zuletzt an die LBG gezahlten Jahresbeitrages. 
Darüber hinaus gelten maximale Förderbeträge. Die 
SVLFG weist darauf hin, dass sie keine Anträge bewil-
ligen kann, die vor Beginn der jeweiligen Förderaktion 
eingehen und keinen Zuschuss für Anschaffungen 
gewähren kann, die vor Erhalt der Förderzusage getätigt 
wurden. Der Kauf kann also erst erfolgen, wenn die Förder-
zusage der SVLFG vorliegt. Antragsformulare stehen ab 
Aktionsbeginn unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-
verbessern zum Download bereit und können per Mail an 
praeventionszuschuesse@svlfg.de oder per Fax an 0561 
785-219127 geschickt werden. Wer sich rechtzeitig im 
Versichertenportal der SVLFG registriert, kann seinen 
Antrag gleich zu Beginn der Aktion online stellen. 
  
1. Aktion: Förderbeginn 1. Februar 2024, 12.00 Uhr 
Produkt  max. Förderung 
Fang- und Behandlungsstand für Rinder;
Halsfangrahmen mit Schwenkgitter 
 30%, max. 600 EUR
Höhensicherungsgerät für Hubarbeitsbühnen 
 30%, max. 250 EUR
Kommunikations- und Notrufgerät im Forst (2-Geräte-Set) 
 30%, max. 400 EUR 
Zugangssystem für Traktoren (GRIFA Softstep) 
 30%, max. 600 EUR 
Gebläseunterstütztes Atemschutzgerät 
 30%, max. 400 EUR 

2. Aktion: Förderbeginn 1. März 2024, 12.00 Uhr  
Produkt  max. Förderung 
• Kühlkleidung (Westen, Kopfbedeckungen mit Nacken-

schutz, Shirts),
• Sonnenschutzkappen mit Nackenschutz,
• UV-Schutzzelte (nur für Arbeitgeberbetriebe)
  50%, max. 400 EUR 
  
 

„Raum für Stille“ –  
Ihr (Zeit-)Raum still zu werden 

Die Stille ist in unserer heutigen Zeit ein Luxusgut 
geworden, doch wir brauchen sie, um Abstand nehmen zu 
können von dem „Lärm“ um uns herum und wieder Nähe 
zu uns selbst zu finden, ganz bei uns zu sein. 
  
Wir laden Sie zu einem Moment der innen Stille und der 
inneren Einkehr ein am: 
  
Mittwoch, 31. Januar 2024, um 18:30 Uhr, 
  
in unsere Wallfahrtskirche „Mariä Krönung“ ein. 
Bei Kerzenschein, etwas Musik und einem Impuls zu 
Beginn möchten wir gemeinsam mit Ihnen eintauchen in 
eine Zeit der Stille. 
    
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Wir, das sind: Karina Rendler, Ute Huber, Susanne Huber 
und Sebastian Schöneberg 
 

Mit Krebsfrüherkennung  
auf Nummer sicher gehen 

Krebsfrüherkennung kann Leben retten. Darauf weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) anlässlich des Weltkrebstages am 4. 
Februar hin. 

Regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen erhöhen die Chance, 
dass mögliche Krebserkrankungen bereits im frühen 
Stadium erkannt werden. Früh entdeckt sind insbesondere 
Brust-, Darm-, Haut- und Gebär mutterhalskrebs sowie 
verschiedene Formen des Prostatakrebses in der Regel gut 
heilbar. Die Untersuchungen werden von der SVLFG für 
Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse voll-
ständig bezahlt. Die Krebsvorsorge beinhaltet je nach 
Alter und Geschlecht spezielle Untersuchungen und Inter-
valle: 
 
• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen 

ab dem Alter von 20 Jahren
• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem Alter 

von 30 Jahren
• Früherkennung von Hautkrebs für Frauen und Männer 

ab dem Alter von 35 Jahren
• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem 

Alter von 45 Jahren
• Mammographie-Screening zur Früherkennung von 

Brustkrebs für Frauen ab dem Alter von 50 Jahren bis 69 
Jahren

• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für 
Frauen ab dem Alter von 55 Jahren und für Männer ab 
dem Alter von 50 Jahren

 
Weitere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen 
stellt die SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/
vorsorge bereit. Zum Weltkrebstag informiert die Deutsche 
Krebshilfe unter www.krebshilfe.de. 
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Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
(Traum-) Berufe rund ums Kind - Berufe in der Kinderer-
ziehung, Informationen zu Möglichkeiten im Quereinstieg 
Am 06. Februar um 9 Uhr findet in der Arbeitsagentur 
Offenburg eine Informationsveranstaltung zu den Möglich-
keiten des Quereinstiegs in den Berufen der Kindererzie-
hung statt. 
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die den 
Wunsch haben mit Kindern zu arbeiten, gerne Verantwor-
tung übernehmen und sich beruflich neu orientieren 
wollen. 
Der Bedarf an qualifiziertem Personal in Berufen der 
Kindererziehung und Kinderbetreuung ist enorm. Die 
Chancen auf einen Arbeitsplatz sind bestens, auch im 
Erwachsenenalter im Quereinstieg.  
Es gibt vielfältige Möglichkeiten um mit Kindern zu 
arbeiten. Hierzu informieren Expertinnen und Experten 
der regionalen Erzieherschulen, Bildungsträger für Erzie-
hung, der Tageselternverein, das Familienwerk Sölden und 
die Arbeitsagentur Offenburg. 
Von 9 bis 10:30 Uhr werden Vorträge zum Quereinstieg 
angeboten. Interessierte können sich zum neuen Qualifi-
zierungsangebot Direkteinstieg Kita informieren sowie zu 
Umschulungsangeboten in den Berufen Erzieher*in, sozi-
alpädagogische Assistenz, Tageseltern sowie 
Familienpfleger*in. Die Arbeitsagentur Offenburg infor-
miert über die finanziellen Fördermöglichkeiten, denn im 
Erwachsenenalter spielt das Einkommen während der 
Umschulung eine wichtige Rolle. 
Die Angebote der Qualifizierung im Quereinstieg sind viel-
fältig. Sie reichen von Vollzeit über Teilzeit bis hin zur 
berufsbegleitenden Ausbildung und der praxisintegrierten 
Ausbildung. 
Von 10:30 Uhr bis 13 Uhr können sich Interessierte an 
Beratungsständen individuell beraten lassen. Die Veran-
staltung findet in der Arbeitsagentur Offenburg, Weingar-
tenstraße 3, Besucherzentrum statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: www.eveeno.com/
traumberufe. 
Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen von BiZ & Donna 
der Arbeitsagentur Offenburg. 
 

Natur hautnah erleben.  
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren  

Oberkirch/Offenburg. Der Naturschutzbund NABU, 
Gruppe Offenburg, startet mit einer Kindergruppe. Sams-
tags können Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren Wald und 
Wiesen erkunden. Welche Tiere leben hier? Welche Pilze 
und Pflanzen sind essbar? Im März und April lernen sie 
Wildkräuter kennen, machen Feuer, klettern und toben. 
Start ist am Schauenburg-Parkplatz in Oberkirch um 10 
Uhr. Von dort geht es durch den Wald auf eine Wiese am 
Berghang, mit Gärtchen, kleiner Hütte und herrlichem 
Blick übers Renchtal. Das erste 4-stündige Treffen findet 
am 9. März 2024 statt, weitere Termine sind am 13. und 27. 
April geplant – nur mit Anmeldung. 
Die Oberkircherin Yvonne Siegert wird die Kinder 
begleiten. Als Erzieherin und fünffache Mutter bringt sie 
jahrzehntelange Erfahrung mit. Für die Natur- und Musik-
pädagogin sind die Liebe und Beziehung zur Erde und 
allen Lebewesen, der achtsame Umgang mit ihnen die 
Grundlage einer gesunden Persönlichkeitsentwicklung. 
Gespannt lauschen Kinder ihren Erzählungen, singen im 
Wald und entdecken die Natur, bauen mit Zweigen einen 
Unterstand, beobachten mit Begeisterung Vögel. Begleitet 
werden die kleinen Naturfreunde von einem weiteren 
NABU-Mitglied.  
Informieren und anmelden?  www.nabu-offenburg.de oder 
per Mail an kindergruppe@nabu-offenburg.de 
 

Einladung zum Tag der offenen Tür der 
Beruflichen Schulen Achern 

Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten 
zu einem Tag der offenen Tür am Samstag, 03.02.2024 von 
09:30 – 13:30 Uhr ein. Wir bieten vom Hauptschulabschluss 
bis zum Abitur alle schulischen Abschlüsse an. Es werden 
folgende Schularten vorgestellt: Ausbildungsvorbereitung 
(AV), zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft (2BFW) 
bzw. Gesundheit und Pflege (2BFP), Kaufmännisches 
Berufskolleg I und Kaufmännisches Berufskolleg II, zwei-
jähriges Berufskolleg für Pharmazeutisch-Technische-
Assistentinnen und Assistenten (PTA) sowie das Sozial- 
und Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium Profil 
Gesundheit (SGGG). Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.bs-achern.de. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
  
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de  

 
Imkerverein Oberkirch 

Am Samstag, 03. Februar 2024 findet um 18:00 Uhr im 
Gasthaus Gaisbacher Hof in Oberkirch die Kreisab-
schnittsversammlung Acher-Renchtal – Durbach statt. 
Herr Ernst Wagner von Wagner-Imkertechnik in Muldau 
wird über die Themen Beschaffenheit der Beutentypen 
und Waben, Bedeutung der Bienenrassen sowie Hygiene in 
der Imkerei referieren. Alle Imker sowie Interessierte aus 
der Bevölkerung sind hierzu herzlich eingeladen. 

 
Polizeipräsidium Offenburg 

Tipp der Polizei: Dunkle Jahreszeit - helles Licht! 
Winterzeit: Radfahrer und Fußgänger sind für Autofah-
rende oft unsichtbar. 
Abhilfe ist einfach: Zuverlässig funktionierende Fahrrad-
Beleuchtung, reflektierende Westen oder 
Klackbänder. Helle Kleidung und Reflektoren schützen – 
in jedem Alter! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
  
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
  
 

Zukunftsfähiges Bildungsangebot an der 
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg 

Infonachmittag am Freitag, 2.Februar 
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für 
die Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, 
»Berufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für 
den »Übergangsbereich« einen Informationsnachmittag 
an. Am Freitag, 2. Februar 2024 findet von 15 bis 19 Uhr in 
der Moltkestraße 23 Vorführungen und Versuche statt, an 
dem die Angebote an Badens größter Beruflicher Schule 
für den Herbst 2024 vorgestellt werden. 
Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den 
Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren zur 
Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu 
allen Studiengängen an Universitäten, Fachhochschulen 
und Berufsakademien in der Bundesrepublik möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstech-
nische Gymnasium mit einem deutlichen Schwerpunkt auf 
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Theorie und praxisorientierter Anwendung von Compu-
tern und Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und 
Management zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet 
auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 
Auch die Fachschule für Elektrotechnik (Staatlich geprüfter 
Techniker) stellt an diesem Tag in der Lernfabrik 4.0 die 
Inhalte der Weiterbildung in Vollzeit und Teilzeit vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der Mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Fachhochschule belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg 
mit dem Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und 
Rechnertechnik“ stellt eine solide Grundlage für den 
Einstieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der 
Aufnahmebedingungen, nach einem weiteren Jahr das 
„Einjährige Technische Berufskolleg II“ zur Fachhoch-
schulreife (Baden-Württemberg) und optional zum Berufs-
abschluss „Assistent für Kommunikationstechnik“. 
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeits-
markt ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fach-
richtungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern 
mit Hauptschulabschluss den fundierten Erwerb der mitt-
leren Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die 
Anerkennung des ersten Lehrjahres einschließt. 
Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler 
abgestimmt, in einer Lernumgebung in kleinen Teams und 
mit Lernpaten statt. 
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektrotechnik (mit Energie und Informations-
technik), Holz-, Metall- und Kfz-Technik wird das erste 
Lehrjahr eines entsprechenden Ausbildungsberufes absol-
viert und kann somit auf die Lehrzeit angerechnet werden. 
Weitere Informationen gibt’s im Internet unter www.
gs-offenburg.de, telefonisch 0781-8058300 und per Mail: 
info@gs-offenburg.de. 
 

Informationsabend und Labor-Schnuppertag 
an den Haus- und Landwirtschaftlichen 

Schulen Offenburg 
Zähringerstraße 41 (Kreisschulzentrum), 
Dienstag, 30.01.24 ab 18:30 Uhr 
Nachhaltig positiv steht es um die berufliche Zukunft von 
Schülerinnen und Schülern, wenn sie eine solide Ausbil-
dung haben. An den Haus- und Landwirtschaftlichen 
Schulen Offenburg werden vielfältige Bildungswege ange-
boten. An diesem Abend gibt es hierzu Information und 
individuelle Beratung in kompakter Form. 
Für Schüler*innen ohne Hauptschulabschluss oder 
solchen, die ihren verbessern sowie sich beruflich orien-
tieren wollen, bieten wir den Bildungsgang Ausbildungs-
vorbereitung (AV) im Profil Ernährung und Hauswirtschaft 
an. Hier kann auf verschiedenen Lernniveau gearbeitet 
und das individuelle abgestimmte Ziel erreicht werden. 
Schüler*innen mit Hauptschulabschluss können sich bei 
uns weiterqualifizieren und die Fachschulreife (Mittlere 
Reife) erwerben an den zweijährigen Berufsfachschulen 
mit Profil „Gesundheit und Pflege“ oder „Ernährung und 
Hauswirtschaft“. Hier wird die Allgemeinbildung vertieft 
und erfolgt zusätzlich eine grundlegende berufsvorberei-
tende Ausbildung für alle Berufe im Bereich Gesundheit 
und Pflege, Hauswirtschaft und Sozialpädagogik. 
Für Besitzer eines Mittleren Bildungsabschlusses (Real-
schüler, Gymnasiasten, 2jähr. Berufsfachschüler) bieten 
wir verschiedene Wege der Höherqualifizierung bis hin 
zum Abitur:

• Am zweijährigen Berufskolleg für Ernährung und Haus-
haltsmanagement (2BKEH I) werden fachtheoretische 
und praktische Grundkenntnisse in den Bereichen 
Management in hauswirtschaftlichen Betrieben, Ernäh-
rung und Verpflegung sowie Haushaltsführung und 
Betreuung mit einer Vertiefung der Allgemeinbildung 
vermittelt. Dabei wird die Fachhochschulreife und es 
kann ein Berufsabschluss als Hauswirtschaftsassistent*in 
erlangt werden.

• Mit dem einjährigen Berufskolleg für Gesundheit und 
Pflege I (BKP I) wird der Akzent stärker auf Naturwis-
senschaften und auf spätere Gesundheitsberufe gelegt 
und bietet einen soliden Einstieg in die Gesundheits- 
und Pflegeberufe. Für eine anschließende duale Ausbil-
dung zur ArzthelferIn oder Krankheits- und Gesund-
heitspflegerIn ist dies die ideale Vorbereitung.

• Darauf aufbauend führt das Berufskolleg für Gesund-
heit und Pflege II (BKP II) in einem Jahr zur Fachhoch-
schulreife. Neben der Studienberechtigung wird eine 
anspruchsvolle Qualifikation in Ernährungsfragen, 
Hygiene und moderner Pflege geboten.

• Das Berufskolleg für Biotechnologische Assistenten  
(BKBT) bietet eine abgeschlossene Berufsausbildung 
und gleichzeitig den Erwerb der Fachhochschulreife. 
Biotechnologische Assistenten arbeiten in den Laboren 
von Forschungsinstituten und in der biotechnischen oder 
pharmazeutischen Industrie. Oft ist diese Ausbildung 
aber auch Grundstein eines späteren Studiums.

 
In drei Jahren erwerben die Absolventen mit mittleren 
Bildungsabschlüssen die allgemeine Hochschulreife(Abitur) 
an einem unserer beiden beruflichen Gymnasien, in denen 
neben den Profilen die Fremdsprachen (Englisch, Franzö-
sisch, Spanisch, Italienisch) sowie Musik und Bildende 
Kunst geboten ist:
• Das Biotechnologische Gymnasium (BTG) bietet eine 

topmoderne naturwissenschaftliche Bildung mit hervor-
ragenden Studienaussichten für z. B. Biotechnologie, 
Medizin, Mikrobiologie

• oder Nanotechnologie.
• Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium (EG) 

vereint naturwissenschaftlich-technische mit sozial- 
und wirtschaftswissenschaftlichen Disziplinen. Die 
Schwerpunkte sind Chemie, Ernährungslehre und 
Biologie. Für ein Medizin- oder Psychologiestudium ist 
das EG eine ausgezeichnete Vorbereitung.

 
Wer also Pläne für eine schulische und berufliche Zukunft 
schmieden will, sollte uns am Dienstag, 30. Januar, 18:30 
Uhr  besuchen (www.hls-og.de). Für alle die zusätzlich 
vertieft Laborluft schnuppern wollen bieten wir am 
Freitag, 02.02.2024 von 15 – 17 Uhr einen Laborinfotag an. 
Anmeldung dazu per Mail bitte bis Do., 01.02.24 (12 Uhr) 
an hls.og@ortenaukreis.de. 

59. Basar – Alles fürs Kind 
Die Elterngruppe „Kinderbasar“ veranstaltet am Samstag, 
den 9. März 2024 von 13.00 – 15.30 Uhr in der Schwarz-
waldhalle Appenweier den 59. Kinder-Basar. Schwangere 
erhalten bereits ab 12.30 Uhr Zutritt zur Halle (unter 
Vorlage des Mutterpass). 
Angeboten werden Baby- und Kinderkleidung, Umstands-
mode, Bücher, Spielsachen – einfach alles rund ums Kind. 
Die KJG Appenweier lädt mit einer Cafeteria im Foyer der 
Halle zum gemütlichen Verweilen ein. Weitere Infos gibt es 
auf Facebook unter „Kinderbasar Appenweier“. 
Wer Interesse hat einen oder mehrere Tische zum Verkauf 
anzumieten, schickt uns bis 16.02.2024 unter der Mailad-
resse kiba.appenweier@gmail.com  eine Anfrage (Angabe 
Name, Telefonnummer und Adresse in der Mail ist zwin-
gend erforderlich). Die Standgebühr beträgt einheitlich 
15€. Rückantworten erhalten Sie ab dem 18.02.2024. 
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Anzeigen Anzeigen ––Tarif Tarif 
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt 
Lautenbach

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,36 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

Ihr Ansprechpartner für gewerbliche  
Anzeigen: Sabine Höfler

  07 81 / 5 04 - 14 51 

  07 81 / 5 04 - 14 69 

  sabine.hoefler@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: 
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

  07 81 / 5 04 - 14 55 

  07 81 / 5 04 - 14 69 

  anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

14,40 €14,40 €

2-spaltig / 30 mm hoch

21,60 €21,60 €

2-spaltig / 40 mm hoch

28,80 €28,80 €

2-spaltig / 50 mm hoch

36,- €36,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

12,60 €12,60 €

3-spaltig / 35 mm hoch

37,80 €37,80 €

2-spaltig / 100 mm hoch

72,- €72,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

43,20 €43,20 €

Chiffre-Anzeigen 
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche  
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung  
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).
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IM ALTER
– gut versorgt

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
02.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss, 29.01. 12.00 Uhr

02.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss, 29.01. 12.00 Uhr

09.02. Gut sehen - besser hören Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

09.02. Im Trauerfall für Sie dan Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Suche dringend Fahrer (m/w/d)
für Schülerbeförderung Raum Oberkirch

– gerne auch Rentner – in Teilzeit oder 538-€-Basis

Nähere Informationen unter Tel. 01 72 / 6 47 02 35

Wir suchen für unsere Büroräume eine

Reinigungskraft (m/w/d)
im Rahmen eines geringfügigen

Beschäftigungsverhältnisses bis 538 Euro.

Die Arbeitszeiten sind an drei bis fünf Tagen in der
Woche zwischen 17:30 Uhr und 19:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Societät SJD
Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG
Esperantostraße 7
77704 Oberkirch
Telefon 07802 9295-0
www.steuerberater-sjd.de
konrad.sturm@steuerberater-sjd.de

Stellenmarkt

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
2. Februar 2024 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

„Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!“

Anzeigenschluss: 29. Januar 2024, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456,
anb.anzeigen@reiff.de
Foto: michaeljung/Shutterstock.com

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.
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Pflegefachkräfte m/w/d

für unser neues Pflegeheim in Oberkirch

Im Februar 2024 eröffnen wir unser „Haus Bernhard“ in Oberkirch. In den
Räumlichkeiten des ehemaligen Oberkircher Klinikums wird es Pflegeplätze für
42 Bewohnerinnen und Bewohner geben. Das Pflegeheim etabliert hier vierWohngruppen,
drei Genesungsbetten und eingestreute, bedarfsorientierte Kurzzeitpflegeplätze.
Für diesen Neubeginn suchen wir:

Weitere Infos und viele
gute Gründe, um bei uns
zu arbeiten, finden Sie auch
unter karriere.pb-ok.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über
unser Online-Formular oder per E-Mail an
bewerbung@ortenau-klinikum.de

Das Pflege- und Betreuungsheim ist ein Teil des Ortenau
Klinikums und gehört mit seinen vier Standorten in Gengen-
bach, Biberach, Zell a. H. und Oberkirch mit weit über 400
Mitarbeitenden zu den größten Einrichtungen seiner Art im
Ortenaukreis.

Betriebsstelle
Oberkirch

Umfang
Voll- oder Teilzeit

Beginn
Februar 2024

Zeitraum
Unbefristet

Kontakt
Sebastian Schön,
Pflegedirektor,
07803 805-3000

Nutzen Sie die Chance vonAnfang an dabei zu
sein und gestalten Sie Ihren Arbeitsbereich
individuell mit!

Freuen Sie sich auf

Bis zu 1.500 €
Willkommensprämie
Vergütung nach TVöD-B
Bis zu 39 Tage Urlaub
Lebensarbeitszeitkonto
Betriebsrente

Fort- undWeiterbildungen
Fahrrad-Leasing
Gesundheitsvorsorge
25 € Zuschuss zum Jobticket
Mitarbeiterrabatte
Kantine

Februar 2024
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Leistungen:
■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

TaxiTaxiT Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio PfeifPfeifPf ereifereif
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderungeförderungeför
 KrKrK ankrankr enfankenfank ahrenfahrenf ten (A(A( rzrzr tbesuche

und KlinikKlinikK en)liniken)linik
 FahrFahrF ten zur Strahlen-,Strahlen-,Str

Chemo- und Dialysetherapieialysetherapieialysether
 RollstuhltranspRollstuhltranspRollstuhltr orte/-fahre/-fahre/-f ten
 KurKurK -ur-ur und Rehafahrfahrf ten

 KuKuK rier-,r-,r EinkauEinkauEink fsfsf - und EilfEilfE ahrilfahrilf ten
 FluFluF ghafentrfentrf ansentransentr ferfahrfahrf ten
 Chauffeurserviviv ce

und Businessfahrfahrf ten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrfahrf ten
Gruppenfahrnfahrnf ten
HaustürabholungeHaustürabholungeHaustür n

Telefon: 0 78 04 / 861 48 - 0
info@heizungsbaumueller.de

WIR KAUFEN IHR AUTO

• 0176 284 461 42

PKW, LKW, Busse, Geländewagen,
Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand

Fit für die Zukunft
Sie suchen einen erfahrenen Gebäudeenergieberater?Weil Sie Fragen
zu einem Heizungsaustausch, zu einer Gebäudesanierung, zu einem
Schimmelproblem haben? Oder einen Energieausweis brauchen?
Oder auch nur, weil Sie ihr Haus aus der Sicht eines Energieeffizienz-
Experten bewertet haben wollen?
Profitieren Sie aus meiner fundierten Aus- und ständiger
Weiterbildung und aus 25 Jahren Erfahrung und Fachwissen als
Gebäudeenergieberater aus der Region.

Franz Streif - Gebäudeenergieberater (HWK) - Telefon 07806 - 29 40 152

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

natürlich
von


